
Klinik für Kardiologie
– Behandlung mit Herz
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Wir freuen uns, Ihnen mit einer eigenen Sektion 
Elektrophysiologie eine hochspezialisierte Behandlung 
von Herzrhythmusstörungen anbieten zu können. Hier 
behandeln unsere Expert/innen mit ihrer jahreslangen 
Expertise alle Formen von Herzrhythmus störungen nach 
den neuesten wissenschaftlichen Kenntnissen und Stan-
dards. 

Elektrophysiologie/ Herzrhythmusstörungen 

Herzrhythmusstörungen 

Bei Herzrhythmusstörungen schlägt das Herz nicht mehr 
im Takt. Dabei gibt es harmlose und gefähr lichere Herz-
rhythmusstörungen. Sehr wichtig ist es, in einem ersten 
Schritt die Art der Rhythmusstörung zu identifizieren. 
Es gibt zum Beispiel schnelle Herzrhythmusstörun gen 
wie das sogenannte Vorhofflimmern, die man zunächst 
mit Medikamenten behandelt und in einigen Fällen auch 
eine sogenannte Verödungstherapie im Rahmen einer 
elektrophysiologischen Untersuchung durchführt. 

Bei einem zu langsam schlagenden Herzen kann auch 
der Einsatz eines Herzschrittmachers notwendig sein. 
Durch unsere neuen Geräte zur Erkennung von Herz-
rhythmusstörungen finden wir zunächst heraus, welche 
Störung vorliegt, um dann an schließend die optimale 
Therapie für Sie zu finden. Dabei beherrschen wir jede 
Form der Therapie: von der medikamentösen über die 
Schrittmacher - bis zur Verödungstherapie. 

Wussten Sie, dass in Deutschland die Herzschwäche 
die häufigste Erkrankung ist, die zu einem Kranken-
hausaufenthalt führt? Und wussten Sie, dass die Herz-
schwäche unbehan delt eine sehr schlechte Prognose hat, 
vergleichbar mit einer bösartigen Krebserkrankung? 

Bei einer Herzschwäche hat das Herz nicht genügend 
Kraft, um ausreichend Blut in den Kreislauf zu pum pen. 
Häufige Ursachen sind zu hoher Blutdruck oder ein 
durch einen Herzinfarkt geschädigtes Herz. 

Die Behandlung der Ursache Ihrer Herzschwäche sowie 
die medikamentöse Therapie stehen an erster Stelle. So 
können Sie häufige Krankenhausaufent halte verhindern, 
Ihre Lebensqualität steigern und letztlich auch das über-
leben. Unser Chefarzt Priv.-Doz. Dr. med. Kara arbeitete 
viele Jahre in einer Universitätsklinik mit einer eigenen 
Abtei lung speziell für diese Erkrankung. Diese Erfahrung 
kommt den Patienten am AGAPLESION ALLGEMEINES 
KRANKENHAUS HAGEN nun zugute. 

Herzschwäche Elektrophysiologische Untersuchung 

Die Sektion für Elektrophysiologie bietet das gesamte 
Spektrum an Diagnostik und Therapie bei allen Formen 
von Herzrhythmusstö rungen (Brady- und Tachykar-
dien) an. Hierfür steht uns ein modernes elektrophy-
siologisches Labor mit einem 3D-Mapping System zur 
Verfügung. Mit dieser Technik navigieren wir milli-
metergenau durch die Herzhöhlen, um den Ursprung 
von Herzrhythmusstö rungen aufzusuchen und durch 
Verödung (Ablation) zu behandeln. Dabei wird die 
Strahlenbelastung für Patient/in und Untersucher/in auf 
ein Minimum reduziert. Weiterhin bieten wir bei beson-
deren Formen von Herzschwäche die Implantation von 
herzleistungs steigernden Geräten (CRT-P/D) an. 

Unser Ziel ist es, für unsere Patientinnen/-en die best-
mögliche Therapieform auszusuchen, welche die moder-
ne Medizin derzeit bietet. Über die möglichen Nutzen 
sowie Risiken und Komplikationen werden wir Sie gerne 
in einem persönlichen Gespräch detailliert aufklären.

www.akh-hagen.de

Patienteninformation
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Nur gemeinsam können Patient/in und Arzt/Ärztin 
langfristig Ihre Lebensqualität steigern und Ihr Herz 
möglichst gesund erhalten. Das Team der Kardiologie 
hilft Ihnen mit modernsten Behandlungsmethoden. Aber 
auch Sie als Patient/in tragen Verantwortung für Ihre 
Gesundheit: Ein gesundes Gewicht, regelmäßige Bewe-
gung und eine ausgewogene Ernährung sind wichtige 
Bausteine für ein gesundes Herz. 

Dabei unterstützen wir Sie und planen gemeinsam mit 
Ihnen, wie Sie auch nach dem Aufenthalt in unserem 
Hause langfristig fit werden und bleiben können.  
Sprechen Sie uns an!

Ein gesundes Herz 

So erreichen Sie uns

Sie haben noch Fragen? Sprechen Sie uns gerne an!

Klinik für Kardiologie

T (02331) 201 2274
F (02331) 201 2313
kardio@akh-hagen.de

Mehr erfahren Sie auch auf unserer Homepage:
www.akh-hagen.de/leistungsspektrum/fachabteilungen/
klinik-fuer-kardiologie
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allein der Verdacht auf ein krankes Herz macht Angst 
und Sorgen. Damit lassen wir Sie nicht allein. Das Team 
der Klinik für Kardiologie am AGAPLESION ALLGEMEI-
NES KRANKENHAUS HAGEN bietet Ihnen eine  umfas-
sende Versorgung auf höchstem Niveau. Dabei stehen 
Ihre Bedürfnisse für uns konsequent an erster Stelle. 

Die von uns für jede/n Patient/in individuell erstellten 
Behandlungskonzepte basieren stets auf den aktuellen 
Erkenntnissen der Wissenschaft, den neuesten techni-
schen Verfahren und der langjährigen Erfahrung unserer 
Ärztinnen und Ärzte. Vertrauen Sie darauf. Wir begleiten 
Sie auf Ihrem Genesungsweg.

Mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit

Liebe Patientinnen und
Patienten,

Ihr
Priv.-Doz. Dr.med.
Kaffer Kara
Chefarzt der Klinik für Kardiologie am
AGAPLESION ALLGEMEINES KRANKENHAUS 
HAGEN

Bereits ab der vierten Schwangerschaftswoche beginnt 
das menschliche Herz zu schlagen und schlägt dann 
rund 100.000 Mal täglich. Dabei pumpt es fünf Liter Blut 
pro Minute durch den Körper und versorgt alle Organe 
mit Sauerstoff. In unserem Leben schlägt das Herz also 
insgesamt 4 Milliarden Mal. Und fällt das Herz nur für 
20 Sekunden aus, werden wir schon bewusstlos, weil 
das Gehirn einen unter brochenen Blutfluss nicht länger 
toleriert. 

Das Herz ist also der Motor des Lebens und darf, wie 
kaum ein anderes Organ, nicht einmal für kurze Zeit 
ausfallen. Tatsächlich ist das menschliche Herz auch 
vergleichbar mit einem Motor, zum Beispiel einem 
Automotor. Dabei entsprechen die Herzkranzgefäße den 
Benzinleitungen, die den Motor mit der nötigen Energie 
versorgen. 

Und das Herz hat auch – wie bei einem Motor das 
Gaspedal – einen Taktgeber, der vorgibt, wie oft es in 
der jeweiligen Situation schlagen soll. All diese Struk-
turen, also der Motor selbst, Leitungen, der Taktgeber 
(und natürlich noch weitere) können erkranken. Unser 
Herz ist also ein komplexes Organ mit vielen Strukturen. 
Dabei verstehen wir es als unsere Aufgabe, die jeweilige 
Erkrankung schnell und schonend zu identifizieren und 
optimal zu behandeln.

Unser Herz – Motor des Lebens 

Wichtig ist es, Herz- und Kreislauferkrankungen früh zu 
erkennen und zu behandeln, damit ein weiteres Voran-
schreiten der Erkrankung und ein dauerhafter Schaden 
verhindert werden. 

Dazu verwenden wir schonende Maßnahmen wie 
zum Beispiel Ultraschall. Hiermit können wir unter 
anderem den Herzmuskel und die Herzklappen beur-
teilen. Außerdem erkennen wir so Verkalkungen der 
Halsschlag adern, welche uns auch Rückschlüsse auf den 
Verkalkungsgrad der Herzkranzgefäße erlauben. Denn 
Verkalkungen der Herzkranzgefäße sind die Hauptursa-
che für einen akuten Herzinfarkt. 

Seit vielen Jahren beschäftigt sich Chefarzt Priv.  Doz. Dr. 
Kara auch wissenschaftlich mit der Früh erkennung von 
Herzkrankheiten. Dabei erforschte er einen Blutwert, 
mit dem man Herzerkrankungen erkennen kann, noch 
bevor der Betroffene selbst etwas davon merkt.

Früherkennung von Herzkrankheiten 

Beim Herzinfarkt ist schnelles Eingreifen erforderlich, 
denn durch einen Verschluss bzw. eine Einengung des 
Gefäßes wird das Herz nicht mehr ausreichend mit 
Sauerstoff versorgt. Dadurch können Teile des Herzens 
absterben. Eine schnelle Wiedereröffnung des betroffe-
nen Gefäßes ist daher notwendig. Dazu führen wir einen 
sogenannten Herzkatheter durch. 

Durch den Arm oder durch die Leiste führen wir einen 
Katheter zum Herzen, suchen das erkrankte Gefäß auf 
und öffnen den Verschluss, indem wir eine Gefäßstütze, 
einen sogenannten Stent, einsetzen. Der Katheter, den 
wir verwenden, ist sehr dünn – etwa vergleichbar mit ei-
ner Kugelschreibermine. Wir haben ein Herzkatheterla-
bor der neuesten Generation. Mit diesem ist es möglich, 
die Unter suchung für Sie sehr schonend durchzuführen. 
Denn mit Hilfe der neuesten Technologie brauchen 
wir nur sehr wenig Kontrastmittel. Auch die Strah-
lenbelastung ist für Sie sehr gering. 

Herzinfarkt und koronare Herzkrankheit Anfahrt

Zu Fuß benötigen Sie vom Hauptbahnhof aus etwa 15 Minu-
ten zu uns. Mit Verlassen des Bahnhofs halten Sie sich rechts 
und folgen dem Graf-von-Galen-Ring. Biegen Sie nach etwa 
200 Metern links in den Bergi-schen Ring ein und folgen Sie 
dann der Beschilde-rung. Parkhäuser befinden sich am Kran-
kenhaus selbst sowie am Ärztehaus.

Per Bus erreichen Sie die Haltestelle Allgemeines Krankenhaus 
mit den Linien 525 und 543. 

AGAPLESION ALLGEMEINES KRANKENHAUS 
HAGEN 
Grünstraße 35   
58095 Hagen
T (02331) 201-0  
F (02331) 201-1002 
info@akh-hagen.de 
www.akh-hagen.de

Folgen Sie uns auch auf

Facebook

www.facebook.com/AgaplesionAKH

Instagram

www.instagram.com/akh.hagen
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